
AGBGB: Art. 52 Verjährung der nachbarrechtlichen Ansprüche

Art. 52  Verjährung der nachbarrechtlichen Ansprüche 
 
(1) 1Die sich aus Art. 43 bis 45 und 46 Abs. 1 ergebenden Ansprüche unterliegen nicht der Verjährung. 2Der 
Anspruch auf Beseitigung eines die Art. 47 bis 50 und 51 Abs. 1 und 2 verletzenden Zustands verjährt in 
fünf Jahren. 3Die Verjährung beginnt mit dem Schluss des Jahres, in dem 

1.  der Anspruch entstanden ist, und
 
2.  der Eigentümer des Grundstücks von den den Anspruch begründenden Umständen Kenntnis erlangt 
oder ohne grobe Fahrlässigkeit erlangen müsste.

 
(2) Sind Ansprüche nach Absatz 1 Sätze 2 und 3 verjährt und werden die Gewächse durch neue ersetzt, so 
kann hinsichtlich der neuen Gewächse die Einhaltung des in Art. 47 bis 50 und 51 Abs. 1 und 2 
vorgeschriebenen Abstands verlangt werden.


